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iDif <5?ermr Sjlocfie

Kursaal. Täglich Tee- und Abendkonzerte
des Orchesters C. V. Mens, bei schönem Wet-
ter im Garten. Jeden Sonntag Morgenkonzert
von 11 bis 12 Uhr. Dancing allabendlich und
Sonntag nachmittags, Tanzkapelle René Mu-
nari. — Boule-Spiel. — Bar.

KunsthaMe Bern. Gegenwärtig findet
der Kunsthalle Bern eine Ausstellung «Mo-
derne deutsche Kunst seit 1 933»
statt, die unter dem Patronat von Herrn Karl
Arnold, Ministerpräsident des Landes Nord-
rheinwestfalen und Herrn Dr. Arnulf Klett,
Oberbürgermeister der Stadt Stuttgart steht

Berner Schuhoarfe. Vom 26. Juli bis 31,

August ist in der 'Schulwarte eine Ausstelhui
«Neues Leben in den Ts c h echo
slowakischen Schulen» beheimate!
die durch das Införmationsministerium in

Prag, die Stadt Prag, Berner Schulwarte und

Koordinationssteile für Nachkriegshilfe ver-
anstaltet wurde. Zahlreiches Material gibt
über Schulbauten, Kindergärten, Horte,
Schulhandarbeiten und Berufsschulen Aus-
kunft. Die Ausstellung ist werktags von 10-12

und 14-17 Uhr und sonntags von 10-12 Uhr

geöffnet. Montag geschlossen. Der Eintritt ist

frei.
Mütter lernen nie aas. Zur richtig®

Pflege und Gesunderhaltung des Kindes im

ersten Lebensjahr bedarf es besonderer
Kenntnisse. Das» ein gewisser Mutterinsttaf
und Mutterliebe allein nicht genügen, musst«

schon manche junge Mutter nach bitteren Er-

fahrungen selbst erkennen. Die Fortschritte
in der Kinderpflege und in der Säuglings®-
nährung sind derart, dass es die Mühe wohl

lohnt, sieh in besonder« Schulungskur-sen da-

mit bekannt zu machen^ zum Vorteil von

Mutter und Kind.
Im eifrigen Bestreben, den Müttern zur

Erlangung dieser so notwendigen Kenntnisse
behilflich zu sein, hat das Pro Juventute Zen-

tralsekretariat, Abteilung Mutter und Kind,

allein im vergangenen Winter 18 Kurse für

Säuglingspflege durchgeführt, 34 Filmvorfüh-
rungen veranstaltet und 30 Ausstellungen für

Säuglingspflege und Kleinkindererziehung or-

ganisiert. Sie hat ausserdem erstmals in

einem Erholungsheim einen zweiwöchigen in-

fernen Mütterschulungskurs abgehalten, zu

welchem 3 der Mütter ihr erstes Kindchen
mitbringen konnten. Alle Fragen um Mutter-
schaft, Kinderpflege und Erziehung gelangten

zur gründlichen Besprechung. Gut ausgewie-
sene Fachreferenten boten die notwendige
theoretische Grundlage, und in praktischer
Arbeit wurden die Teilnehmerinnen mit der

Ueberwindung von Schwierigkeiten vertraut
gemacht, die sich einer Mutter bei der Er-

nährung, Pflege und Gewöhnung ihres KM"
leins entgegenstellen könnten. Beglückt übet

diese neue Schulungsmöglichkeit, erfüllt und

überzeugt von dem, was in reichem Masse ®
Wissenswertem geboten wurde, kehrten die

Mütter, denen der Kurs zugleich eine Erho-

lung bot, in ihre Pflichtenkreise zurück.

Feu erwerkfi Facke In
in grässter Auswahl in nur garantierter Ware, nach c.tH AUS ft,- ** Anlass angemessenes Vergnügen bereiten will, findet
Wtmsch zusammenstellbar. Laut Verfügung der Stadt. \V bei uns eine ganze Menge von Feuerwerkartikeln in sehr
Polizeidirektion dürfen Feuerwerkartikel nur an er- v npfiPFBiF * effektvollem Farbenfeuer, gefahrtos, nicht knallend,
wachset» Personen und an Kinder in Begleitung Erwach- UKUUtKlt_ das Publikum nicht belästigend und ebne jeden Lärm
sener abgegeben werden. Weraber Kindern ein dem _ JulI werbrennend. Die Umsatzsteuer ist imPreise inbegriffen.

FEUERWERKGESCHÄFT ^TulD[]|Cir SCHAUPLATZGASSE 7 BERN

Tierpar/c und Fiiarinm
DÄHLHÖLZLI BERN

In der Voliere neu:

Granpapagei

Kleinpapageien
(Rosenköpfchen)

iCursaal-
Garten

ein sommerliches

tlDMftll
KURSAAL BERN

sofort
ein Probeabonnement

oder einige

Probenummern

mit

nebenstehendem

Bestellschein.

Ausschneiden und in offenem Umschlag, mit 5 Rp. frankier!, einsenden an Admi-
nistration «Berner Woche», Laupenstrasse 7a, Bern

Bestellen Ste

AUF BIS ZU

4S Seifen L/m/ang
bei Sondernummern bringt

BESTELLSCHEIN
* Ich bestelle ein Abonnement auf die «Berner Woche» für 3 Monate

zu Fr. 5.—

* Ich ersuche um kostenlose Zustellung einiger Probenummern

* Ich interessiere mich für die Abonnenten-Unfallversicherung

* Nichtzutreffendes strèichen

Name und Vorname:

Genaue Adresse und Beruf:

eine Fülle belehrenden und unterhaltenden

Stoffes mit zahlreichen Tiefdruckbildern

// us riem InAait:
Ausgewählte Romane, Kurzgeschich-

ten, politische Rundschau, aktuelle

Bildberichte, Reportagen aus dem In-

und Ausland, Spezialseiten für Mode,

Handarbeiten, Küche, Schnittmuster

Besonder/teilen
der «Berner JFocAe»

Förderung einheimischen Volkstums und

Schaffens in Handel, Industrie und Gewerbe

durch umfassende lokale Reportagen unter

Mitwirkung der Behörden
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Kursaai. TägUcb TSe- und Absndkonzetti
às Qrobssters Q. V. Msns, bei scbönem Mt-
ter à Qsrtsu-. .iedsn Soimtsg Morgeàmerî
von 11 bis 12 Okr. Osucmg sllsbsndiicb uni
Sormtag usebmittsgs. rsuzkspslle René M-
nari. — Loule-Spiel. — Rar.

Kun.Vbatts Bern. tZsgeuwsrtig kinàtà Kunstksiis Bsrir ein« Ausstellung «U»,
derns deUtscbe Kunst seit Igzz.
statt, <1ie unter dem Patronat von Herrn Lsrl
Arnold, Ministerpräsident des Bandes KM-
rbeinwsstàlen un6 Herrn Or. Arnuit KletI,
Oberbürgermeister der Staât Swttgsrt stekt

Berner Scbuirvllrke. Vorn 26. .luli bis Zl
àigust ist in der Sckulwsrte eine Ausstellet
-bleues Oebsn in den l'scbocào
si ovakisckon Kcbulisn» vcbeimà!à durcb das lnkormationsministsrium i»

Prag, dis Ltadt Prag, Berner Scbuiwsrte uni
Koordinstionsstslle àr bsacbkriegsbllke ver-
snàltst wurde. 2sbirsicbes Material gibt
über Scbulbsutsn, Kindergärten, Borte,
Scbulbandarbsitsn und Bsrukssobulen às-
kunkt. Oie Ausstellung ist werktags von Ili-I-
und 14-17 Obr und sonntags von 10-12 lit»
geôàst. Montag gssàlossen. Oer Eintritt Ä
àei.

Mütter lernen à au«. Kur àktiKs»
pkìsgs und Ossunderbaltung des Kindes à
ersten Oebenszsbr dedarl W besonderer
Kenntnisse. Oass ein gewisser MuttsrinsiîW
und Mutterliebe «Iisin nickt genügen^ musst
sebon mancbe zunge Muttsr nscb bitteren O-
kabrungsn selbst erkennen. Ois Kortsekriik
in der Kinderpàgs und in der Läugiingser-
nsbrung sind derart, dass es à Mübs voti
iobnt, sieb in besondern SeduIunZskursen à-
mit bekannt ?u msebsn, zum Vorteil von

Mutter und Kind.
Im eitrigen Bestreben, den Müttern ?«

Lriangung «Leser so notwendigen Kenntnisse
beklltlicb zu sein, bat das pro iuventute Ken-

tralsekretariat, Abtellung Mutter und Kmâ,

allein im vergangenen IVinter IS Kurs« Kr
Zäugiingspklege durebgeiübrt, 34 pllmvorküd-
rungsn veranstaltet unci 20 Ausstellungen kür

Zäugiingsxiiiegs und KlsinkindsrerzisbunZ or-

ganisiert. Sie bat ausserdem erstmals à
einem Krbolunigsbsim emen zweiwöekigsa K-

lernen Müttsrsckülungskurs abgebaiten, M

weickem 3 der Mütter ibr erstes Kindcken
mitbringen konnten. Alle Kragen um Mutter-
-sckakt, Kinderpklege und Drziàung gelangte»

zur gründiicken Bssprsebung. Out ausgswis-
sens Ksekràrenten boten à notwendige
tbsoretiseks Orundlsge, und in praktisck«
Arbeit wurden à 1'ellnekmerinnen mit 6«r

Ueberwindung von Scbwisrigksiten vertrsvi
gemacbt, à sieb einer Muttsr bei der O-
NÄKITUNA, I^klegS un<1 àes
leàs entgegenstellen könnten. Beglückt über

diese neue Scbulungsmögllcbksit, erkülit u»
überzeugt von dem, was in rsicksm Masse s»

lVisssnswsrtsm geboten wurde, kebrten â
Mütter, denen der Kurs zuglsicb àe Lrdo-

lung bot, in ikrs OkUcktsnkreise zurück.

k^su« iîwSiîi<â ^ael<e In
>» srö«tor à«»lil in nur gsrnntintt» «nin. lueli «. kkt A tt5 sneemesseims VeEnüMN deiàn «II, Hüllet
Vimzcti ni!Zmmen!teIIdZ5. leu! Veitüxuiix lle« ZtZlit. dei uns eine genre âge »en feuen»eiileltil<eln in selir
pàviàsktîon Mttsn feusiMerkattikel n»f an er- ^ i>o n k»x o^r ^ àktvolism fardeàuer. Mtakà. nickt knsttvnck.

«sàn-I'-lAinenllnllsnIîiàinvexleitunekne-oli- à pudlikum nickt delestlgsnii unil à jeà term
sener edgegslisn «àn. «er eber Kîàni ein ilsm verdiennsml. Me ilmeetrstsner let impreise inbeKàn.

kcucMckXkeze««?! 8c»»up>./ì??kA38c?

In àsr Volisrs neu:

(.riiiistlipullei

Klàpupullàn
(lîosenkôpkeken)

ein Mmmeriiciieîî

sotort
«in probeobonnemsnt

oösr einige

probsnummern

mit

nebsnsteksncism

SestsIIsckein.

»e> >vî»ekneicl«!N unct in offenem tlmsckiag. mit 5 kp. frankiert, einsenden an X«tmi-
niztration «kerner >i^ocke». l.avp«nstras5« 7a» kern

Se-.e..e, S.e

SIS TU

bei 8on6srnummern bringt

^ Ick bestelle sin Abonnement aus 6is «Ssrnsr V/ocks» für 2 Monats
zu ?r. 5.—

" ick srsucke um kostenlose Tusteiiung einiger prodenummsrn

^ Ick interessiere mick kür «iie Abonnentsn-Untallversicksrung

* t^ickîrvîreffsnctes strèicken

kiams un<> Vorname:

Lsnous Adresse unö öerut:

eins pülis bslskrsnüsn unü untsrkalisnüsn

Ztottes mit zakireicken lisföruckbiiösrn

/i us âm In^aìîk

Ausgsvökite Komane, Lurrgssckick-

ten, poiitiscke kunüsckav, aktuelle

biiübsrickts, Xeportagsn aus rism In-

unü Ausianci, Zperialssiten tür btoüe,

i-ianüarbeiisn. kücke, Zcknittmustsr

Lesontier^eitert
tier «Lerner Bàâe»
pörüerung einkelmiscksn Voikstums unö

8ckattsns in i-iancisi, industrie un<i Lesrerbs

«iurck umtassenöe lokale keportagsn unter

iviitvirkung lier Sskörcisn
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